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A U S S C H R E I B U N G  

 

An den privaten Pädagogischen Hochschulen gelangen nachstehende Stellen für 

Hochschullehrpersonen/Vertragshochschullehrpersonen für den angegebenen Zeitraum bzw. 

im/für das Studienjahr/Schuljahr 2016/2017 zur Besetzung. 

 

Es gelten die Allgemeinen Ausschreibungsbedingungen, die auf der Homepage des BMB: 

www.bmb.gv.at/stellenausschreibungen abgerufen werden können. Ergänzende 

Informationen zu den nachstehenden Stellen können auf der jeweiligen Website der privaten 

Pädagogischen Hochschulen eingeholt werden. 

 

Die Bewerbungen (samt erforderlichen Bewerbungsunterlagen und Personaldatenblatt, siehe 

www.kphvie.ac.at/bewerbung) für die Stellen an den Praxisschulen sind bis zum 

10. Oktober 2016 und an den Pädagogischen Hochschulen bis zum 26. Oktober 2016 an die 

KPH Wien/Krems, Personalreferat, Mayerweckstraße 1, 1210 Wien, zu richten. 

 

Die in Klammer angeführte Zahl ist die Wochenstundenzahl bzw. die Verwendung im 

Prozentausmaß. Gelangt eine Stelle nicht nur vertretungsweise/vorübergehend, sondern auf 

Dauer zur Besetzung, wird auf diesen Umstand durch den Vermerk „/D“ hingewiesen (die 

vorgeschriebenen Erfordernisse der Anlage 1 zum BDG 1979 sind hierbei vollständig 

nachzuweisen). 

 

Die Verwendung als Hochschullehrperson/Vertragshochschullehrperson an den privaten 

Pädagogischen Hochschulen erfolgt gemäß § 200d des BDG 1979 bzw. § 48g des VBG. 

 

http://www.kphvie.ac.at/bewerbung


Das Monatsentgelt liegt bei Vertragshochschullehrpersonen in Abhängigkeit von Verwendung 

und Vorbildung (bei Vollbeschäftigung) zwischen mindestens EUR 2.210,4 und mindestens 

EUR 2.582,1. Zusätzlich gebührt den Vertragshochschullehrpersonen eine Zulage. Das 

Monatsentgelt erhöht sich gegebenenfalls auf Basis der gesetzlichen Vorschriften und 

anrechenbare Vordienstzeiten. 

 

Bei Lehrpersonen der eingegliederten Praxisschulen liegt das Monatsentgelt in Abhängigkeit 

von Verwendung und Vorbildung (bei Vollbeschäftigung) zwischen mindestens EUR 1.663,3 

und mindestens EUR 2.432,2. Es erhöht sich gegebenenfalls auf Basis der gesetzlichen 

Vorschriften durch Anwendung des Schemas für nicht gesicherte Verwendungen, 

anrechenbare Vordienstzeiten sowie sonstige mit den Besonderheiten der Verwendung 

verbundene Entlohnungsbestandteile. 

 

Private Pädagogische Hochschule Wien/Krems 

1210 Wien, Mayerweckstraße 1 

 

ProfessorIn ph 2 (100%): Abhaltung von Lehrveranstaltungen im Bereich der Pädagogik und 

Didaktik des Anfangsunterrichts; Betreuung von Studierenden bei der Abfassung von 

Bachelorarbeiten; Mitarbeit in mindestens einer hochschulinternen Fachgruppe; Entwicklung 

von Konzepten zur Elementarpädagogik sowie die Initiierung wissenschaftlich-

berufsfeldbezogenen Forschung in diesem Bereich; 

(Erfordernisse, besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: § 48e des VBG iVm Z 22b der Anlage 1 

zum BDG 1979, abgeschlossenes Hochschulstudium oder einschlägiges Doktorat, nachweisliche 

mehrjährige Tätigkeit im Bereich der Elementarpädagogik, Erfahrung in der tertiären Lehre, 

Nachweis über Spezialisierung durch Forschung und facheinschlägige Veröffentlichungen in 

anerkannten Fachzeitschriften); 

 

ProfessorIn ph 2 (100%): Abhaltung von Lehrveranstaltungen im Bereich der jüdischen 

Hermeneutik, Haschkafa und Kiruv-Kompetenzen sowie die damit verbundene Beratung von 

Studierenden und die Entwicklung von Bildungsangeboten in Aus- Fort- und Weiterbildung, in 

Absprache mit dem Rabbinat der Israelitischen Religionsgesellschaft und dem Rabbinat der 

Israelitischen Kultusgemeinde Wien; 

(Erfordernisse, besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: § 48e des VBG iVm Z 22b der Anlage 1 

zum BDG 1979, abgeschlossenes Hochschulstudium oder Doktorat im Bereich eines theologisch-

systematischen Faches erwünscht; Nachweis über Spezialisierung in mind. einem einschlägigen 

Bereich durch Forschung/Publikationen; Erfahrungen in der Hochschullehre und –didaktik, 

berufspraktische Erfahrung im schulischen Kontext ist erwünscht); 



 

ProfessorIn ph 2 (25%): Abhaltung von Lehrveranstaltungen im Bereich der alevitischen 

Religionspädagogik sowie die damit verbundene Beratung von Studierenden und die 

Entwicklung von Bildungsangeboten in Aus- Fort- und Weiterbildung; 

(Erfordernisse, besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: § 48e des VBG iVm Z 22b der Anlage 1 

zum BDG 1979, abgeschlossenes Hochschulstudium, Nachweis über Spezialisierung in mind. 

einem einschlägigen Bereich durch Forschung/Publikationen, Erfahrungen in der Hochschullehre 

und -didaktik, berufspraktische Erfahrung im schulischen Kontext ist erwünscht); 

 

ProfessorIn ph 2 (100%): wissenschaftliche Begleitung der Institute Fortbildung, Fortbildung 

Religion und Weiterbildung; Mitarbeit bei der Konzeption von Curricula der Fort- und 

Weiterbildung; Erstellung von Konzepten mit Fokus auf Lerntheorie und Didaktik von 

Lernprozessen Erwachsener; Abhaltung von Lehrveranstaltungen in den Instituten Fort- und 

Weiterbildung (z.B: im Bereich Hochschuldidaktik); Publikationstätigkeit im Bereich 

Erwachsenenpädagogik; 

(Erfordernisse, besondere Kenntnisse und Fähigkeiten: § 48e des VBG iVm Z 22b der Anlage 1 

zum BDG 1979, abgeschlossenes Hochschullehramt - bevorzugt Doktorat, nachgewiesene 

Forschungstätigkeit im Bereich Erwachsenenpädagogik sowie einschlägige Praxis durch 

Kooperation mit außeruniversitärer Erwachsenenbildung, hochschuldidaktische Expertise, 

internationale Vernetzung, gute Englischkenntnisse; Erfahrung in der Akquise von Drittmitteln). 

 


